
das Schlosstheater Thurnau beendet die 
Corona-Zwangspause und wir freuen uns 
riesig, Sie nach so langer Zeit wieder bei 
uns begrüßen zu dürfen. An dieser Stelle 
möchte ich mich nochmals recht herzlich 
bei Ihnen für Ihre großartige moralische 
und fi nanzielle Unterstützung während 
dieser schwierigen Zeit bedanken.
Unter Einhaltung der aktuellen Hygiene-
regeln präsentieren wir Ihnen wieder ein 
anspruchsvolles und abwechslungs-
reiches Programm: 

Wir beginnen mit einer Neuinszenierung 
der französischen Komödie „Achter-
bahn“, bei der der Zuschauer durch die 
vielen überraschenden Wendungen 
bis zum Schluss in Atem und bei guter 
Laune gehalten wird. „Achterbahn“, be-
reits 2013 bei uns mit großem Erfolg auf-
geführt, ist wohl das ergreifendste Stück 
von Eric Assous. 
Zur Adventszeit dann ein herzerwärmen-
der Abend mit weihnachtlichen Texten 
von Erich Kästner und an Silvester 

unsere Hommage an die großen 
Humoristen des letzten Jahrhunderts.
Ins Neue Jahr starten wir mit einer 
musikalischen Lesung von Karel 
Capek’s wunderbarer Satire über das 
Theaterleben vor und hinter den 
Kulissen gemeinsam mit der Bayreuther 
Künstlerin Sibylle Fritz.

Ich wünsche Ihnen dabei 
viel Spaß und Vergnügen !
Herzlichst, Ihr Wolfgang Krebs

Sehr verehrtes Publikum, liebe Theaterfreunde,

 November 2020
08. 17.00 Uhr PREMIERE Achterbahn
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

14. 19.30 Uhr Achterbahn
Samstag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

21. 19.30 Uhr Achterbahn
Samstag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

22. 17.00 Uhr Achterbahn
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

28. 19.30 Uhr Achterbahn
Samstag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous 
Dezember 2020
13. 17.00 Uhr Weihnachten mit Erich Kästner
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Mehr oder weniger Weihnachtliches

20. 17.00 Uhr Weihnachten mit Erich Kästner
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Mehr oder weniger Weihnachtliches

27. 17.00 Uhr Achterbahn
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

31. 17.00 Uhr SILVESTER Humor liegt in der Luft
Donnerstag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Die großen Humoristen des letzten Jahrhunderts

 Januar 2021
03. 17.00 Uhr PREMIERE Wie ein Theaterstück entsteht
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Musikalische Lesung

10. 17.00 Uhr Wie ein Theaterstück entsteht
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Musikalische Lesung

17. 17.00 Uhr Wie ein Theaterstück entsteht
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Musikalische Lesung

24. 17.00 Uhr Wie ein Theaterstück entsteht
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Musikalische Lesung

Schlosstheater Thurnau, Altes Rathaus, Rathausplatz 2 

Spielplan
www.schlosstheater-thurnau.de
Kartenreservierung 09203-9738680
info@schlosstheater-thurnau.de

November 2020 - Januar 2021

Liebe Zuschauer,
Ihre Gesundheit ist oberstes Gebot und uns 
sehr wichtig. Deshalb möchten wir Sie bitten, 
sich an folgende Regeln zu halten:
Wenn Sie sich krank fühlen, Fieber, Husten 
oder Halsschmerzen haben oder in den letzten 
14 Tagen wissentlich Kontakt mit einem 
Covid 19-Erkrankten hatten, bleiben Sie bitte 
zu Hause. Bitte informieren Sie uns darüber. 
Sie können auch eine Nachricht auf den 
Anrufbeantworter sprechen.
Bitte halten Sie 1,5 m Abstand zu anderen 
Gästen und zu unseren Mitarbeitern ein. Bei 
Betreten und Verlassen des Gebäudes, beim 
Anstehen an der Kasse, sowie auf dem Weg 
zum Sitzplatz, zur Bar oder zur Toilette tragen 
Sie bitte einen Mund-Nasenschutz. Am 

Sitzplatz können Sie Ihren Mund-Nasenschutz 
abnehmen. Desinfektionsmittelspender 
stehen im Eingangsbereich und sind im 
Sanitärbereich angebracht. Das Schlosstheater 
besitzt eine Lüftungsanlage, die mit Außenluft 
arbeitet und die vor und während  der 
Aufführung laufen wird.
Um die Abstandsregel einzuhalten, werden 
Ihnen durch unsere Mitarbeiter die Sitzplätze 
zugewiesen. Paare, Familienangehörige sowie 
Mitglieder aus einem oder zwei befreundeten 
Haushalten dürfen nebeneinander sitzen. 
Familiengruppen oder Gruppen aus einem 
befreundeten Personenkreis, die sich privat 
oder berufl ich näher kennen bis maximal 10 
Personen dürfen nebeneinander sitzen. Neben 
den Stühlen stehen Ihnen im hinteren Bereich 

Stehtische mit Barhockern für Gruppen von 
min. 4 bis max. 6 Personen zur Verfügung. 
Bitte teilen Sie uns bei der Reservierung mit, 
in welcher Konstellation mit wie viel Personen 
Sie nebeneinander sitzen möchten. Getränke 
werden nur vor der Aufführung ausgeschenkt. 
Es gibt während der Aufführung keine Pause.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
Ihre Daten wie Name und Telefonnummer 
zu eventuell notwendiger Rückverfolgung 
erfassen und für den Zeitraum von 4 Wochen 
aufbewahren. Danach werden diese Daten 
vernichtet.

Wir wünschen Ihnen 
einen schönen Theaterabend,
Ihr Team vom Schlosstheater Thurnau



www.schlosstheater- thurnau.de
Leitung: Wolfgang Krebs

Schlosstheater Thurnau · Altes Rathaus · Rathausplatz 2 · 95349 Thurnau
Kartenreservierung 
per E-Mail: info@schlosstheater-thurnau.de
per Telefon: 0 92 03 - 9 73 86 80
Bitte nennen Sie: 
Ihren Namen
den Titel des Stückes          	
den Spieltermin			 
die Anzahl der Karten
die Sitzplatz-Konstellation (siehe Hygieneregeln)
und Ihre Telefonnummer
Sie erhalten dann in Kürze eine Bestätigung.
Die nummerierten Plätze werden in Reihenfolge  
der eingegangenen Reservierung vergeben. 
Besondere Sitzplatzwünsche können nur nach 
Verfügbarkeit berücksichtigt werden.
Im hinteren Zuschauerbereich stehen Ihnen Stehtische 
mit Barhockern zur Verfügung. 

Auf allen Plätzen gilt der gleiche Preis. Die reservierten 
Karten sind am Spieltag ab eine Stunde vor Beginn an 
der Kasse auf Ihren Namen hinterlegt. Die Karten bitte 
bis spätestens 20 Minuten vor Beginn abholen.

Die Reservierung gilt als verbindlich.  
Ermäßigter Eintritt nur an Schüler, Studenten, 
Auszubildende und Schwerbehinderte gegen Vorlage 
des Ausweises.
Parkplätze sind am Schloss (100 m), 
am Rathaus Oberer Markt 28 (500 m), 
sowie am Wanderparkplatz Jägerstraße (450 m) 
vorhanden.  

Geschenktipp: Kartengutscheine à 18,-- €  
können telefonisch oder per E-Mail unter Angabe Ihrer 
Postanschrift (für den Versand) bestellt werden.

Achterbahn, 2004 in Paris mit Alain Delon 
in der Hauptrolle mit großem Erfolg urauf-
geführt, hat alles, was französische Komö-
dien so einzigartig macht: einen raffinierten 
Handlungsaufbau und umwerfenden Wort-
witz. 
Er hat sie in einer Bar getroffen und in Aus-
sicht auf ein kleines amouröses Abenteuer 
in sein Appartement eingeladen. Dass sie 
deutlich jünger ist als er, stört beide nicht. 
Dass er verheiratet ist, hat er ihr verschwie-
gen.
Eigentlich ist klar, wie es nun weitergeht 

– doch nun übernimmt sie die Regie des 
Abends. Rasch stellt sich heraus, dass sie 

nicht die ist, die sie anfangs zu sein vorgab. 
Ist sie wirklich nur auf ein unverbindliches 
Abenteuer aus? Oder was will sie wirklich 
von ihm? Der Abend wird zu einer Berg- 
und Talfahrt der Emotionen …  
Eine leichte, charmante Komödie mit 
nachdenklichen Zwischentönen und vie-
len überraschenden Wendungen, die den 
Zuschauer bis zum Schluss in Atem und 
bei guter Laune hält.     
                                                     
Mit: Lisa Oertel und Wolfgang Krebs
Regie: Wolfgang Krebs
Technik: Florian Zeitller                                                                                                      
Alle Rechte bei: Litag Verlag GmbH, München

Achterbahn 
Französische Komödie von Eric Assous

Das Schlosstheater Thurnau widmet sich 
den großen deutschen Lyrikern und Hu-
moristen des letzten Jahrhunderts: Ob 
Wilhelm Busch, Joachim Ringelnatz, Chris-
tian Morgenstern, Heinz Erhard, Eugen 
Roth oder Otto Reuter; die „Klassiker des 
deutschen Humors“ mit ihren satirischen 
Gedichten, Versen und Liedern werden in 
einem kecken Zusammenspiel des Schau-
spielers und Rezitators Wolfgang Krebs 
mit dem Musiker Lorenz Trottmann zum 
Leben erweckt.

Ein heiterer und besinnlicher Abend, zum 
Lachen, Schmunzeln und Innehalten, voller 
Fantasie, Witz und Weisheiten. Für alle Fans 
des feinen und scharfsinnigen Humors.  
 
Mit: Wolfgang Krebs 
und Lorenz Trottmann
Rechte der Heinz Erhardt Texte bei: 
Carlsen Verlag GmbH, Hamburg

Humor liegt in der Luft 
Die großen Humoristen des letzten Jahrhunderts

In unserem Weihnachtsprogramm beschert  
uns Erich Kästner einen herzerwärmenden 
Abend mit einer Sammlung von Gedichten, 
Liedern und Weihnachtsgeschichten, in 
der sich Amüsantes, Humorvolles, Nach-
denkliches und Besinnliches abwechseln.  
Ein Weihnachtsabend rund um rausch-
ebärtige Langfinger, gestrenge Haselruten, 
eilige Nikoläuse, geschenklose Ehemän-
ner, das Problem der Bescherungsgerech-
tigkeit und die wiederkehrende Erfahrung, 
dass am Ende des Jahres zuverlässig eine 
schöne Bescherung droht. Die schönsten 
Weihnachtstexte voller Wärme und Witz.

„Der Weihnachtstag ist, ohne Frage, der 
schönste aller schönen Tage.“ 

Erich Kästner, der große Humorist und sati-
rische Schriftsteller war der Dichter der klei-
nen Freiheit. Er hatte nicht mehr und nicht 
weniger zu bieten als Grazie, Esprit, Humor 
und Vernunft

Es lesen: Wolfgang Krebs 
und Tanja Schaller. 
Musik: Tanja Schaller 
und Martin Köhlerschmidt.
Alle Rechte bei: Atrium Verlag, Zürich

Weihnachten mit Erich Kästner  
Mehr oder weniger Weihnachtliches musikalisch eingerahmt

Karel Capek, tschechischer Autor und 
ehemals Dramaturg des Pragers Theaters 
in den Weinbergen  hat am eigenen Leib 
erfahren, was es heißt, ein Stück auf die 
Beine zu stellen. Ist so ein Theatertext erst 
einmal unter Schweiß und Tränen verfasst, 
abgeliefert und bis zur Unkenntlichkeit 
überarbeitet worden, gilt es erst noch, die 
Eitelkeiten und Querelen bei der Rollenbe-
setzung durchzustehen. Ganz zu schwei-
gen von den Pannen und Katastrophen, 
zu denen es bei den Lese- und Stell- bis 
hin zur Generalprobe offenbar zwangs- 
läufig kommen muss. Ein Wunder, dass es 
doch erstaunlich oft zu Premieren kommt, 
die allen Beteiligten den Glanz in die Äug-

lein treiben – und dass danach Abend für 
Abend der Vorhang hoch geht. 
Capek erläutert in seinem amüsanten Text 
von 1925 mit hintergründigem Humor all 
die Zutaten, die es zu einem gelungenen 
Theaterabend bedarf – die unmenschli-
chen, die übermenschlichen wie die allzu-
menschlichen. 
Für alle, die ihr Herz ans Theater verloren 
haben …

Es lesen: Wolfgang Krebs 
und Sibylle Fritz
Musik: Sibylle Fritz
Alle Rechte bei: Unionsverlag, Zürich

Wie ein Theaterstück entsteht
Eine musikalische Lesung von Karel Capek’s Satire über das Theater 
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